Deutscher Bundestag 
7. Wahlperiode 


Drucksache 7IZZ27 

05. 03. 75 


Kleine Anfrage 

der Abgeordneten Lenzer, Pfeffermann, Benz, Engelsberger, Dr. Franz, Roser, 
Dr. Freiherr Spies von Büllesheim, Dr. Stavenhagen, Frau Dr. Waiz, Weber 
(Heidelberg) und der Fraktion der CDU/CSU 


betr. Prüfung von Forschungszuwendungen im Bereich technoiogischer Forschung 
und Entwicklung des Bundesministers für Forschung und Technologie 


Wir fragen die Bundesregierung: 

1. Welche Gründe waren für die Vergabe der im folgenden im 
Rahmen einer Zufallsstichprobe aus dem Förderungskatalog 
1 972 entnommenen Forschungszuwendungen maßgebend? 

Zuwendungsempfänger Thema 

Ausführende Stelle Aufgabenstellung 


Siemens AG 
8000 München 2 

Unternehmensbereich Bauelemente der 
Siemens AG 
8000 München 80 

Siemens AG 
8000 München 2 

Unternehmensbereidi Bauelemente der 
Siemens AG 
8000 München 80 

Herion Werke KG 
7012 Fellbach 

Battelle-Institut e. V. 

6000 Frankfurt 90 

Abteilung Verfahrenstechnik des Battelle- 
Instituts e. V. 

6000 Frankfurt 

Demag AG 
4100 Duisburg 

Geschäftsbereich Metallgewinnung der 
Demag AG 
4100 Duisburg 

Gesellschaft für Kernenergieverwertung 
in Schiffbau und Schiffahrt mbH (GKSS) 
2000 Hamburg 1 1 

Krupp GmbH, Fried. 

4300 Essen 

Zentralinstitut für F + E der Krupp GmbH 
4300 Essen 

Lurgi Apparatebau-Gesellschaft mbH 
6000 Frankfurt 


Submillimeterwellen-Generatoren für 
physikalische, chemische und medizinische 
Forschung 


Entwicklung neuer Technologien im 
100 GHZ-Bereich 


Entwicklungen auf dem Fluidiksektor 

Meerwasserentsalzung. Teilprojekt; 
Entwicklung verbesserter Kondensatoren 
für Entspannungsverdampfer 


Meerwasserentsalzung. Teilprojekt: 
Prüfung von Spezialstählen als Werkstoff 
in der Meerwasserentsalzungsanlage Syros 


Meerwasserentsalzung. Teilprojekt: 
Planung der Küstenstation für Meerwasser- 
entsalzung 

Meerwasserentsalzung. Teilprojekt: 
Korrosionsuntersuchungen an Titan und 
Titanlegierungen 

Meerwasserentsalzung. Teilprojekt: 
Entwicklung der Mehrfachverdampfung 
zur Meerwasserentsalzung 


Gesamt- 
förderungs- 
betrag in DM 

358 000 


481 000 


299 800 
385 500 


56 100 


900 000 


130 000 


282 922 
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Zuwendungsempfänger Thema 

Ausführende Stelle Aufgabenstellung 


Sartorius-Membranfilter GmbH 
3400 Göttingen 


Uni Erlangen-Nürnberg 
8520 Erlangen 

Institut für technische Chemie der Uni 

Erlangen-Nürnberg 

8520 Erlangen 

AEG-Telefunken AG 
6000 Frankfurt 70 
Fachbereich Schiffbau, Flugwesen, 
Sondertechnik der AEG-Telefunken AG 
2000 Hamburg 1 1 

Deutsche Edelstahlwerke AG 
5630 Remscheid 


Intercontinentale Technik 

Gesellschaft für Planung und Konstruktion 

mbH 

4000 Düsseldorf 

Krupp GmbH, Fried. 

4300 Essen 

Zentralinstitut für F + E der Krupp GmbH 
4300 Essen 

Leybold-Heräus GmbH & Co KG 
5000 Köln 51 


Metallgesellschaft AG 
6000 Frankfurt 

Sigri-Elektrographit GmbH 
8901 Meitingen 


Meerwasserentsalzung. Teilprojekt: 
Entwicklung von Membranen für die Meer- 
und Brackwasserentsalzung durch umgekehrte 
Osmose 

Meerwasserentsalzung. Teilprojekt: 
Untersuchungen zum Wirkungsgrad von 
Flüssig-Flüssig-Wärmeaustausdiern 


Untersuchungen zur Verbesserung der 
Wechselfestigkeit von höchstfesten martensit- 
aushärtenden Nl-Stählen (Maraging- Steels) 


Entwicklung einer Technologie zur elektro- 
chemischen Genaubearbeitung von kompliziert 
geformten Bauteilen aus schwer zu zer- 
spanenden Werkstoffen, vorzugsweise hoch- 
warmfeste Legierungen sowie Titan und 
Titanlegierungen 

DK-Technik, DK-Hochlei stungsverbund- 
werkstoff und DK-Elemente. 

Teilprojekte: 1) DK-Werkstoffe; 2) DK- 
Sandwich; 3) DK-Rotationshohlkörper 


Herstellung von hochreinen oxidfreien Pulvern 
aus Metallen und Metallegierungen zur 
Weiterverarbeitung zu hochwertigen Sinter- 
körpern und Halbzeugen 

Entwicklung der Technologie superplastischer 
Zink- Aluminium-Legierungen 

Entwicklung dichter SIC-Körper für hoch- 
beanspruchte Bauteile im Chemieapparatebau 


Entwicklung von Kunststoff- Wärme- 
austauschern 


2. Welche Forschungsberichte liegen dem Bundesministerium 
für Forschung und Technologie in der Zwischenzeit zu den 
in Frage 1 angeführten Projekten vor, wo sind sie erhältlich 
und wie erfolgt innerhalb des Ministeriums für Bildung und 
Wissenschaft eine Auswertung der Forschungsergebnisse? 


3. Wann erfolgte die Abrechnung für die in der Frage 1 an 
geführten Forschungsprojekte - sofern sie abgeschlossen 
sind -, und durch wie viele Personen wurden die Verwen- 
dungsnachweise geprüft? 

4. In welchem Umfang wurde eine projektbegleitende Kosten- 
und Erfolgskontrolle bei den unter Frage 1 angeführten 
Projekten durchgeführt. 


Bonn, den 26. Februar 1975 


Gesamt- 
förderungs- 
betrag in DM 

1 835 450 

316 000 

168 411 

760 000 

708 000 

503 000 

2 393 000 

340 000 
414 000 
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Lenzer 

Pfeffermann 

Benz 

Engelsberger 
Dr. Franz 
Roser 

Dr. Freiherr Spies von Büllesheim 
Dr. Stavenhagen 
Frau Dr. Walz 
Weber (Heidelberg) 

Carstens, Stücklen und Fraktion 


Begründung 

Eine Vielzahl von Forschungsprojekten wird von der Bundes- 
regierung direkt unterstützt. Der Rechnungshof hat verschie- 
dene Male festgestellt, daß die Verwendungsnachweise für die 
geförderten Projekte nicht sorgfältig oder überhaupt nicht ge- 
prüft wurden. Da es unmöglich ist, von parlamentarischer Seite 
aus sämtliche Forschungsprojekte der Bundesregierung einer 
genauen Prüfung zu unterziehen, soll deshalb anhand einer 
Zufalls-Stichprobe, die auf den Angaben des Förderungskata- 
logs 1972 basiert und jedes fünfte Projekt auf den Seiten 119 
bis 138 umfaßt, geprüft werden, ob die zuständigen Ministerien 
mit der notwendigen Sorgfalt Forschungsgelder verwalten. 
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